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Die schriftliche parlamentarische Anfage der Abgeordneten zum 
Nationalrat Blau-Meissner und Kollegen, Nr. 358/J, betreffend Wa1d­

zustandsinventur, beehre ich mich wie folgt zu beantworten: 

Zu Frage 1: 
Zur Abgrenzung des Normalbereiches wurde ein durchschnittlicher Ver-

lichtungsgrad mit 1,5 festgelegt. Diese Grenzziehung ist aufgrund 

in- und ausländischer Untersuchungsergebnisse und verschiedener 

immissions- und zuwachskund1icher Untersuchungen der Forstlichen . 

Bundesversuchsanstalt unter Berlicksichtigung der. speziellen geo­

graphischen und orographischen Verhältnisse in österreich erfolgt 

und gutachtlich festgelegt. 
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Eine modellmäßige Berechnung unter Zugrundelegung anderer Grenzwerte 

ist - wie es auch vom Herrn Bundeskanzler bei der Beantwortun~ Ihrer 
dringlichen Anfrage erläutert wurde - aus fachlichen Grilnden nicht 

relevant. 

Zu Frage 2: 

Einzelwerte und statistische streuungen d~r 2.245 Dauerbeobach­
tungsflächen sind nur im Gesamtzusammenhang interpretierbar und 
k6nnten bei isolierter Betrachtungsweise zu Fehlschlilssenfilhren. 

Die Ergebnisse der jährlichen bundesweiten Untersuchungen zum Wald­

zustand wurden und werden laufend in komprimierter Form publiziert 

und sind ilber Anfrage in der Forstlichen Bundesversuchsanstalt ein­

zusehen. 
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